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$err Pfarrer, fein 93rob, feine Slrbeit, bitte, belfen ©ie uns."
Sartet nur, ^br lieben Seute, id) fdjreibe jefct eine Srofcfinre

Äber eine eibgenöffifdje «rmenpflege, bonn roirb (Sud) «Ken
gefjolfen."

©aR : #e, £err SSBirtfi, fo fpringen ©ie bod) unb boten ©ie
fd)neH einen Ärjtl"

SBirtlj : ^o, fofort, aber roarum benn ?"
©ûfl: <£s ift ^fjrem Si er fd)led)t geworben."

~^8n bm ^erfûffuttgSremftonen ba unb bort.

SKun, bie mod)en'8 jo mit ibtem «erfaffunggprogromm gerabe roie unfer SBirtb mit feinem Sein. Der beffert aud) immer auf, bi*
fern guter îropfen mebr im gafj ift."

(ê Outer Grost. (ê Grwischt.

Herr Pfarrer, kein Brod, keine Arbeit, bitte, helfen Sie uns."
..Wartet nur. Ihr lieben Leute, ich schreibe jetzt eine Broschüre

Äer eine eidgenössische Armenpflege, dann wird Euch Allen
geholfen."

Gast : He, Herr Wirth, so springen Sie doch und holen Sie
schnell einen Arzt!"

Wirth : Ja, sofort, aber warum denn ?"
Gast: ..Es ist Ihrem Bier schlecht geworden."

Zu den Verfaffungsreviswnen da und dort.

Nun, die machen'« ja mit ihrem Verfassungsprogramm gerade wie unser Wirth mit seinem Wein. Der bessert auch immer auf. bis
kem guter Tropfen mehr im Faß ist."
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